
 

Vereinsnachrichten 
 

KV Sensetal 
 

 

     

     
 
 

 
 

2 l 2015 

  



  



 

 

Editorial 

Liebe KVS`ler 

 

Wenn dieses Heft erscheint, sind die heissesten Tage vorüber. Ich hoffe 
ihr habt sie mit euren Hunden genossen und nicht nur gelitten. Wir 
haben zum Zeitpunkt, wo ich schreibe unsere drei  Anlässe bereits hinter 
uns, der Plausch Parcours soeben, das Mobility und das Sommerfest 

schon etwas länger. Das Mobility wurde trotz etwas 
gewöhnungsbedürftigem Wind sehr gut besucht und die Leute zeigten 
viel Freude. Ich hatte letztes Jahr schon geglaubt, Mobility sei langsam 
ein Auslaufmodell, doch glaube ich, dass neben dem zurück gehenden 
Sport, solche Anlässe umso mehr gefragt sind. Das Sommerfest war fast 
ein Fest für uns selber, was auch nicht falsch ist. Wir könnten jedoch 
mehr Publikum anziehen, wenn wir dort zusätzlich etwas Bekanntes wie 
Mobility anbieten würden. Der aktuellste Anlass, der Plauschparcours 
wurde zwar bei neu etwas tieferen Temperaturen auch etwas begossen, 
doch war dies für einen Waldlauf ein geradezu ideales Klima und wir 

konnten trotz Regen fast 150 Teams am Start sehen. Die sehr 
unterschiedlichen Aufgaben forderten Hunde und Hundeführer und das 
Feed back war entsprechend gut. Auch die neue Küchenmanschaft Bruno 
und Adi vermochten die Leute bei der Stang resp. bei den Tischen zu 
halten. Vielen Dank allen Organisatoren: Nastassja, Nicole, der Küche 
sowie allen anderen im Verkehr, auf Posten, im Büro usw. Es ist schön 
mit euch solche Anlässe durch zu führen und dies gibt uns auch immer 
wieder ein Gefühl von Gemeinschaft, was ja für einen Verein von 

grösster Wichtigkeit ist. 

Bitte bleibt aktiv auf den Plätzen, bei Anlässen, lasst uns eure Ideen 
wissen. Auch aktive Leute im Vorstand, im Übungsbetrieb, sowie im 
Mähteam sind gefragt! Bitte meldet euch, auch wenn es nur für kurze 

Einsätze wäre – Zeit hat man nicht, die muss man sich nehmen! 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Nächstes Jahr wird eine neue PO im Sporthundebereich gültig sein, so 
wie sie die DV der TKGS im Herbst 14 beschlossen hat. Für mich ein 
Rückschritt in Sachen Breitensport, aber ich hoffe trotzdem, dass 
möglichst viele versuchen in die eine oder andere Sportart einzusteigen -  
wir haben ja immer wieder neue Leute aus Erziehung / Aufbau, die wir 
motivieren können und denen ihr als mehrjährige Mitglieder auch helfen 
könnt bei kynologischen Knacknüssen. Das Miteinander macht am 
meisten Spass und ihr werdet sehen, wie dankbar euch die Leute für 

einen oder mehrere Tipps sind. 

Den neuen SKG – Präsidenten Hansueli Beer habe ich bereits für ein 
Gespräch besuchen können um zu sondieren, was in Bezug auf ein 
nationales Hundegesetz möglich wäre. Diese Geschichte wird noch lange 
dauern und könnte spannend werden. Vom neuen Präsidenten habe ich 

persönlich einen guten Eindruck erhalten. 

So, jetzt bleibt mir euch einen schönen und abwechslungsreichen Herbst 
zu wünschen, zusammen mit euren Vierbeinern – sie zeigen uns immer 
wieder auf, was wichtig ist im Leben: Zeit zu verbringen und nicht zu 
verlieren! 

                                           Euer Präsident Christoph Rüedi 
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Liebe Plausch Parcours Helferinnen und Helfer 
 

vom Samstag, 15 August 2015 
 

Der Aufwand hat sich wieder einmal mehr gelohnt und der Einsatz von jedem einzelnen war sehr 
wichtig und hilfreich. Trotz weniger Helferinnen/Helfer und somit auch einige Posten welche nicht 
mehr dreifach geführt werden konnten, ist das Ganze reibungslos abgelaufen.  Wir durften 146 
Teams am Start zählen und alle haben die Posten mit viel Freude gemeistert. In diesem Jahr gab 
es zwei Teams mit der Höchstpunktzahl von 172 Punkten dies von den möglichen 180 Punkten. 
Herzliche Gratulation an Priska Winkelmann mit Eluna (7 Jahre) und Monika Riedwyl mit Arax (9 
Jahre). Priska Winkelmann hat zudem zum zweiten Mal den Hauptpreis von einer 
Nachmittagstour mit dem Seitenwagen (inklusive Zvieri) gewonnen!  
 

Ein riesengrosses DANKESCHÖN an ALLE! 
 
Wie üblich gibt es immer solche, die bereits im Vorfeld viel organisieren und werkeln, um dann 
am Anlass mit grossem Einsatz die ganze Sache galant durch zu ziehen: 
 
Vorbereitung Parcours und Streckenmarkierung: Iris Kunz, Therese Vifian Pulver und Vreni 

Kilchenmann 

Küche Organisation und vorbereiten: Adi Halter und Bruno Schafer 

Wegmarkierung / Verkehr: Hampi und Tom Kilchenmann 

Geschenkequipe für den Gabentisch: Sandra Dietrich 

Die stillen Helfer im Keller: Res Wenger und Christina Walthert 

Büro/Start Anmeldung: Madlen Riedener, Pascal Hauert und Paul Lüscher 

Fotograf und Hauptpreissponsor: Beat Pulver 

Webhosterin: Sabrina Stöckli 

Und nicht zur vergessen alle die lieben Süsswarenherstellerinnen 

 
Für das Engagement, die Zeit, das Mitmachen und die Geduld, bedanke ich mich ganz herzlich 
bei allen 50 Helfer/Innen vom Plauschparcours 2015 für ihren unermüdlichen Einsatz. Ich hoffe, 
ihr habt nicht genug und packt es auch nächstes Jahr am Samstag 13. August 2016 (bitte 
Datum reservieren) wieder mit uns an, so dass wir mit viel Elan und Freude einen weiteren 
tollen Anlass zusammen durchführen können. 

 
 

DANKÄ VIU MAU ÖICH AUNÄ 
 
 

 Vielen herzlichen Dank und beste Grüsse 
 
       Nicole Rüedi  
 
 
Wie immer bin ich für Rückmeldungen oder Anregungen sehr dankbar und bitte euch, mir diese 
vor dem nächsten Plauschparcours vom 13 August 2016 mitzuteilen. Ich zähle auf euch.  
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Senioren und Hunde 
 

Unsere Shyla wurde 14 Jahre alt und verstarb im September 2013. Der Wunsch 

wieder ein Hund zu haben war gross. Es musste kein Zuchthund sein, so dass wir 

auch Tierheim-Inserate interessiert lasen. Die Enttäuschung wuchs, nachdem uns 

mitgeteilt wurde, keine Hunde mehr an Senioren abzugeben. Wir hatten nicht bei 

allen Tierheimen nachgefragt und suchten andere Wege zu einem Hund zu 

kommen. 

Im 2014 auf Reisen nach Griechenland, Moldawien und weiteren Ländern trafen 

wir immer wieder frei lebende Hunde an, meistens ganz ordentlich aussehend 

und sie machten einen sichtbar  gesunden Eindruck. Abgeschreckt durch die 

Einreisevorschriften für Hunde in die Schweiz, liessen wir schweren Herzens die 

Hunde zurück. 

So hatten wir immer noch keinen Hund in Aussicht, bis wir zu Beginn 2015, 

getrieben vom Wunsch nach einem Hund, wieder im Internet anfingen zu suchen. 

Da entdeckten wir sie, es war Liebe auf den ersten Blick. Nur ein Bild und ein 

kurzes Video. Interessiert lasen wir den ausführlichen Text dazu. Naomi, geboren 

im Oktober 2014 in Griechenland auf der Insel Aegina. Wurde als neugeborene 

Hündin aufgelesen und ins lokale Tierheim mitgenommen. Animal Protection hat 

diese Inserate im Internet veröffentlicht und vermittelt auch aus Deutschland 

heraus Hunde aus griechischen Tierheimen. 

Ein erstes Telefongespräch mit der deutschen Vertreterin ergab dass Naomi noch 

keinen Halter/in hat  und würde für uns reserviert bis alle Abklärungen 

durchgeführt waren. Ein ausführlicher Fragebogen zu uns, unserem Wohnheim 

und Umfeld bis zum finanziellen  Willen für den Hund zu sorgen, war zu 

beantworten. Ein Vorort-Besuch einer Vertreterin von Animal Protection 

verifizierte die gemachten Aussagen. Zufriedengestellt mit den vorgefundenen 

Verhältnissen wurde alles verbindlich per Vertrag festgehalten. 

Das Datum wurde vereinbart wann Naomi begleitet von einer Tierbetreuerin die 

Reise per Auto, Schiff, Flugzeug nach Frankfurt antreten würde.  Die Übergabe 

wurde auf den 14. Februar 2015, 9.30 Uhr auf dem Flughafen Frankfurt 

festgelegt. 

Jetzt war nichts mehr im Weg was uns hindern konnte Naomi zu uns nehmen. 

Zwischenfälle wenige Tage vor der Übergabe, wie z.B. die notariell beglaubigte 

Vollmacht zur Ausreise, die nochmals erstellt werden musste. Sie war Deutsch-

Griechisch und nicht Deutsch-Englisch wie es die griechische Behörde nun 

verlangte.  Oder Rückmeldungen vom griechischen Zoll, es würde die Ausreise 

von Hunden nach Deutschland vorübergehend nicht mehr bewilligen, da 

Deutschland den Tierschutz nicht gewährleisten würde,  hielten uns auf Trab. 

 

 

 

 

 



 

Bei der Anreise am Vortag der Übergabe hatten wir noch keine definitive 

Bestätigung, dass alles klappen würde. Ungeduldig warteten wir am vereinbarten 

Gate und beobachteten die ankommenden Fluggäste. Da, die ersten Hundeboxen 

- war Naomi dabei? Ein Blick in die erste Hunde Box - Nein das war sie nicht! In 

die Zweite -  ja das war sie  – Willkommen Naomi. Bewegt, erleichtert und 

erfreut öffneten wir die Hunde Box und nahmen Naomi ein erstes Mal in die 

Arme. Riesig war die Freude unsere Naomi endlich bei uns zu haben. Alle 

notwendigen Papiere wurden uns von der deutschen Vertreterin übergeben. 

Die Rückreise mit Naomi im Auto verlief ohne Probleme. Müde von der langen 

Reise schlief Naomi die meiste Zeit. Am Schweizer Zoll gingen wir mit dem 

Hundeausweis zur Anmeldung. Mit einem Zollstempel im Ausweis und der 

Einfuhrverzollung konnte Naomi legal mit uns in die Schweiz einreisen. Erleichtert 

dass alles geklappt hat, reisten wir nach Hause. 

Wieso die Tierheime keinen Unterschied von Senioren machen, und 

abklären/abwägen ob diese in der Lage sind ein Tier aufzunehmen, ist uns nicht 

klar. 

Würden wir diesen Aufwand wieder auf uns nehmen – Ja, so konnten wir unseren 

Wunsch endlich erfüllen wieder einen Hund bei uns zu haben. Die Naomi haben 

wir ins Herz geschlossen und wir können euch in einem weiteren Bericht davon 

erzählen wie sich Naomi entwickelt hat. 

Klara und Bruno Solothurnmann, Neuenegg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

  

 
Liebe Leserinnen und Leser 

Die Herausgabe unserer Vereinsnachrichten wird durch 
die Inserateinnahmen ermöglicht. 

 
Bitte berücksichtigt bei euren Einkäufen 

unsere Inserenten. 
 



 

 

FBH / Mobility – Gruppe 

Übungsdaten September – Dezember 2015 (Übungsplatz Packimpex) 

 

September 2015 

 

Sa., 12.09. AUSFALL  

Sa., 19.09. 09.00-10.45  Mobility, 1. Gruppe 

10.00-10.45  Mobility, 2. Gruppe 

  11.00-11.45  Mobility, 3. Gruppe 

Sa., 26.09. 09.00-10.45  FBH, 1. Gruppe 

10.00-10.45  FBH, 2. Gruppe 

11.00-11.45  FBH, 3. Gruppe 

 

Oktober 2015 

 

Sa., 10.10.  09.00-10.45  FBH, 1. Gruppe 

10.00-10.45  FBH, 2. Gruppe 

  11.00-11.45  FBH, 3. Gruppe 

Sa., 17.10. 09.00-10.45  Mobility, 1. Gruppe 

10.00-10.45  Mobility, 2. Gruppe 

  11.00-11.45  Mobility, 3. Gruppe 

Sa., 24.10. 09.00-10.45  FBH, 1. Gruppe 

10.00-10.45   FBH, 2. Gruppe 

  11.00-11.45  FBH, 3. Gruppe 

 

November 2015 

 

Sa., 14.11. AUSFALL  

Sa., 21.11. 09.00-10.45          Mobility, 1. Gruppe   

10.00-10.45   Mobility, 2. Gruppe 

  11.00-11.45  Mobility, 3. Gruppe 

Sa., 28.11. 09.00-10.45  FBH, 1. Gruppe 

10.00-10.45  FBH, 2. Gruppe 

  11.00-11.45  FBH, 3. Gruppe 

 

Dezember 2015 

 

Sa., 12.12. 09.00-10.45  FBH, 1. Gruppe 

10.00-10.45  FBH, 2. Gruppe 

  11.00-11.45  FBH, 3. Gruppe 

Sa., 19.12. 09.00-10.45  Mobility, 1. Gruppe 

10.00-10.45  Mobility, 2. Gruppe 

  11.00-11.45          Mobility, 3. Gruppe 

 

Übungsleiterinnen:           Nastassja Rieder           079 234 79 40 

                     Andrea Freiburghaus  079 460 81 23 

 



 

Ferienreise wieder mit dem Camper…. Und 
trotzdem etwas anders als sonst. 

 

Wie ihr ja sicher noch wisst, gehen wir 

 im Sommer mit unserem Camper ins Ausland in die Ferien.In diesem Jahr waren wir 

im Südtirol. Von diesen Ferien wollen wir zwei (Kimana und Nayana) euch nun 
erzählen. Das waren nämlich ganz coole und etwas andere Ferien als sonst. 

Also, wir waren im Südtirol und das ist ja in den Bergen, wir wollten einmal die 

Dolomiten besuchen. Da wir einen nicht mehr ganz jungen Camper haben, sind wir 
bis dahin meistens in relativ flachen Ländern unterwegs gewesen. Herrchen hatte 

immer etwas Angst, dass das Auto den Strapazen in den Bergen nicht gewachsen ist. 
Da aber in den letzten beiden Jahren immer alles gut gegangen ist, hat Frauchen 

nun gesagt, sie wolle einmal ins Südtirol fahren. Also hat Herrchen und unser 
jüngeres Frauchen mit der Planung begonnen und schliesslich sind wir losgefahren. 

Schon beim ersten Pass, dem Flüela-Pass, ging es steil hinauf. Unser Camper hat das 
prima gemeistert. Aber das war gar nichts im Vergleich damit was uns noch erwarten 

sollte. Also mir, Nayana, haben die Kurven  ja nicht besonders gut gefallen. Ich 

musste immer aufstehen in meiner Box weil ich Angst hatte raus zu fallen. Kimana 
war da viel tapferer, die hat sich schön still verhalten in ihrer Box. Zwischendurch 

haben wir immer wieder auf Stellplätzen oder Campingplätzen angehalten zum 
Übernachten. Das hat uns sehr gefallen, weil wir dann immer draussen sein konnten. 

Das war sehr interessant weil wir sehr viele Sachen gesehen haben und auch viel 
Spazieren konnten. Nur wenn ein Gewitter war hat es uns keinen Spass mehr 

gemacht, nicht einmal drinnen im Camper. 

Dann hatte Herrchen in unserer Route einen ganz besonderen Ausflug geplant: Wir 
sind mit unserem fahrbaren Einfamilienhaus gaaaanz hoch hinauf gefahren. Mitten in 

die Dolomiten auf 2333 Meter!!! Das war sowas von mühsam für unser armes Auto. 
Zeitweise ist Frauchen nur im ersten Gang rauf 

gekrochen. Aber wir haben es geschafft  wir sind 
mitten in den Bergen/Dolomiten gelandet, ganz oben. 

Leider war das Wetter nicht ganz so schön, aber die 
Aussicht war trotzdem fantastisch. Auch uns Hunden hat 

das gefallen. Nachdem in der Nacht ein Riesengewitter 

war, Kimana hatte ganz furchtbar Angst und ist fast in 
Frauchen reingekrochen, (im Camper dürfen wir nämlich 

weil etwas wenig Platz ist, bei Frauchen auf dem breiten 
Bett schlafen, so cool ) haben wir am Morgen alle 

zusammen eine Bergwanderung gemacht. Bis auf 2500 
Meter rauf. Frauchen hat sich mehr als einmal gefragt, 

ob sie statt Hunde zwei Gemsen an der Leine hat  hihi 
das war lustig. Aber wir beide haben das sehr genossen 

und sind auf den Felsen rumgekraxelt, hat mega Spass 

gemacht.  

 

 



 

Fast am Ende unserer Reise, im Klostertal, haben wir noch die letzten drei Tage auf 
demselben Platz verbracht. Dort haben wir eine Wanderung zu einem Wasserfall 

gemacht. Wanderung…. Das war eher eine Klettertour. Ganz steil ging es den Wald 
hinauf, auf einem ganz schmalen Weg und auf der einen Seite ging es gaaaanz steil 

hinunter. Frauchen hat das nicht so gefallen, aber uns schon  So richtig über Stock 

und Stein und Wurzeln. Aber als wir oben waren, haben alle die Aussicht auf den 
Wasserfall und auf das Dorf gaaaanz weit unten genossen. Die haben fotografiert wie 

verrückt  

Als wir wieder runter wollten, hatte Frauchen etwas Angs davor weil Kimana ja so 
schrecklich an der Leine reisst und fast nicht langsam laufen kann. Aber die Angst 

war vergebens. Kimana hat sich soooo super verhalten. Ganz langsam ist sie 
gelaufen und hat immer wieder gewartet wenn Frauchen über Steine klettern 

musste. Wow hat Frauchen gestaunt und Kimana immer wieder gesagt wie toll sie 
das macht.  

Am nächsten Tag mussten wir leider schon wieder nach Hause. Alle waren traurig. 

Aber Frauchen und Herrchen haben gesagt, dass wir bald wieder mit unserem tollen, 
tapferen Camper in die Ferien fahren werden. Diesmal wollen wir nach Sylt und wir 

dürfen wieder mitfahren. So super, wir freuen uns jetzt schon darauf. 

So, das ist unsere Feriengeschichte für euch. Tschüss zusammen und bis bald 
Nayana und Kimana und unser Frauchen Silvia Mäder  

P.S. vielleicht haben wir ja den einen oder anderen „gluschtig“ gemacht, uns            

auch so eine Reisegeschichte zu schicken. Wäre Super-Toll ;-) 
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Wir benötigen immer wieder neue Geschichten und Berichte von Euch. 
Bitte sendet uns eure Erlebnisse, Berichte, Fotos usw., damit wir abwechslungs- 

reiche Vereinsnachrichten veröffentlichen können!   
Herzlichen Dank im Voraus für Eure Beiträge! 

 
Sende deinen Beitrag elektronisch (per E-Mail oder auf CD-Rom) 

An unsere Redaktion (Adresse siehe oben.) 
Berichte bitte in der Schrift Verdana 12 – A4    Vielen Dank. 
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